Fated
(Future after the earth died)

Wir schreiben Anno 5887, die Zukunft der Gegenwart. Ich bin ein einfacher Soldat der Truppe 4 im Rang B. B steht für Bronze, dann gibt es noch Silber, Gold und König. Truppe 4 ist eine Schiffsflotte von 3 Schiffen, um genauer zu sein drei Adler eine besonders schnelle Schiffsart, die in etwa so groß ist wie 2 x 8km also sehr klein zu unserer Größeneinheit. Mond hat die Größe 1 Blitz zum Vergleich, außerdem gibt es den Hb auch Hyperblitz, wir benutzen ihn als Lichtjahrentfernung nur in viel größer. Ich heiße Xydroxl 4b. Unser Nachname gibt meinen Rang und die Truppe an. Mein Vater ist der T.8 und Rang S, wenn ich nur so gut wäre wie er, dann könnte ich endlich, wenigstens Kadett werden und dann vielleicht Offizier. Meine Mutter ist zu Hause in Xydroxl meinem Heimatplaneten, daher habe ich auch meinen Vornamen. Ich bin fünfzig und damit noch sehr jung, denn die meisten Leute leben mehr als 150Jahre.
Meine Großmutter starb mit 168Jahren, meinen Großvater habe ich noch nie gesehen.

Jetzt muss ich aber los, mein u.O. (Unteroffizier) ruft mich. Ich soll im Laderaum Wache halten. mein zugestellter Partner ist bei mir, er heißt Tuschtschoß 4b und ist in Tschsches geboren. Im Laderaum bewahren wir die Schätze unserer Überfälle auf...
Oh, jetzt kommt genau zum richtigen Zeitpunkt ein Sperber vorbei, das ist ein kleines Flugschiff aus ZKrumk. Erst schießen wir mit unseren außen Kanonen bis der Schild zerstört ist, dann fahren wir die Brücke zum anderen Schiff, öffnen die Tür mit Klitzka (Brecheisen die wie Laser das Metall schneiden), anschließend nehmen wir die Leute an Bord gefangen und lassen sie versklaven. Das übrige Schiff wird für unsere Zwecke verwendet, oder wir bauen es auseinander um Ersatzteile zu haben.Im Lagerraum passiert eigentlich nie etwas, auch heute nicht. Nach 5 Stunden werde ich ausgewechselt. Ich und Tschuschoß gehen mal wieder in die Lounge zum Essen. Es ist auch der Plauderplatz und damit auch Treffpunkt.

Heute landen wir auf Tutorian, dort müssen wir die Grimnoks von den Gagschs befreien. U.O.: Gruppe eins macht einen Frontangriff und Gruppe zwei rückt nach.:
So bekommen wir die Taktik übers Mikro gesendet. Wir steigen aus, überall grünes Gras, nur weiter hinten  blaues Gestein (Quix). Plötzlich fahren Geschosse aus dem Boden. Die Leute sterben, ich mitten im Kampf schalte eine von ungefähr fünfzehn ,,Schalls´´ aus, indem ich in die Schussröhre schieße. Eine Maschine visiert mich an, ich weiche aus, dabei wird mein Hintermann getroffen. Er fällt zu Boden. Doch langsam wird ein Schalls nach dem anderen zerstört. Die letzten vier noch und wir sind ungefähr 20, die restlichen 20 von Gruppe A sind umgekommen, deshalb ist auch ein Geruch von Blut und Tod in der Luft. Wir haben keine Pause, denn die Geschosse liefern sich weiterhin einen Kampf mit unseren Leuten. Einer nach dem anderen stirbt doch nur langsam senkt sich die Zahl der Schalls, noch 2 und wir noch 5. Aber Gruppe B kommt wenn A komplett ausgeschaltet ist. Ich ziehe mein Schwert und rufe den anderen zu sie sollen es auch machen: Wir müssen versuchen in ihre Nähe zu kommen.: Ein Schuss. Puschtschß. Tod. Mein Partner. Egal. Der Kampf geht weiter: Zamboso du musst das Ding ablenken.: Mit schnellen Schritten blockiert er einige Schüsse. Ich schlage das Rohr ab. Jetzt steht nur noch eins, das sofort von zwei anderen erledigt wird. Gruppe B kommt aus dem Schiff: Die Verletzten sollen reingehen und sich erholen.: Doch ich verneinte und schloss mich der Gruppe an.
Zusammen gingen wir zu den Quix und suchten den Eingang. Wir fanden ihn nach einmal herumgehen. Ein Laserschild blockierte die Tür, deshalb bohrten wir mit unseren Lasern lieber eine eigene Tür, anstatt die richtige auszuschalten. Pech. Der Sammelplatz der gegnerischen Truppen. Sie waren mit einem Panzer, der über den Hals bis zu den Beinen hing, geschützt, außerdem einen Helm und mit einem Flügsler, mit einem Messer in der rechten Tasche und einer Kette in der linken Tasche, bewaffnet.

* * *

Ein Mann an ihrer Spitze: Krame Tzudotta, ein erfolgreicher General der Quix. Er trug keinen helm. Man sah was der Unterschied zwischen Mensch und Quix war: Sie hatten eine lange, spitzzugehende Nase, große, runde Augen, als wären es Glubscher, keine Ohren, aber einen Mund der unter den Augen endet, ihre Backenzähne ähneln Reißzähnen. Die gerade noch sitzende Gemeinschaft steht nun mit erhobenen, geladenen Waffen vor uns. Krame: Feuer!: Die Leute fallen zu Boden, nun eröffnet auch Gruppe B das Feuer und aus den Quix´ Körper fließt grüne Flüssigkeit, die sehr der Farbe ihrer Hautfarbe ähnelt. Die Menschen taumeln langsam vor sich hin bis sie fallen. :Vergesst nicht wir sind nicht für die Quix hier:Ich. Krame: Stop!: Das Feuer hört auf auch die Menschen hören merkwürdigerweise auf. Krame: Hey du!: Er spricht mit mir. :Was macht ihr bei uns, wenn ihr uns nicht umbringen wollt?: Ich: Wir wollen die Gagschs  schlagen. Wir haben die Würfeldatei B21 und nun benötigen wir die Dreiecksdatei D21.: Krame: Wozu braucht ihr dieses Volk dann so zu stören? Wir waren gerade dabei einen Plan anzufertigen, wie wir die Grimnoks befreien können. Wir könnten uns zusammentun.: Ich war einverstanden und die Gruppe wahrscheinlich auch. Anschließend banderten wir die Dateien zu BD21.2.

Mit der neuen Waffe machten wir uns mit 83 Männern und 95 Quix auf den Weg die Gagschs zu besiegen. Ihr Gebiet lag östlich von hier, in einem Tal mit einem Turm in der Mitte. Ein Riss der durch das Tal durchführte wurde von unseren Gegnern als Schutz benutzt. Wir könnten uns an den Enden des Risses verstecken und die die sich schützen angreifen. Außerdem werfen wir von vorne Gasbomben hinein, aber wir dürfen nicht die gemeinen Fallen der Gagschs vergessen, sie liegen überall, wer 3 Meter entfernt einen Schritt macht, der muss mit Stromschlägen rechnen. Krame: Wir sollten uns mit Radioboards nähern: Schwebende Fahrzeuge ohne besondere Funktion. 
Die Quix setzten den leichten Panzer auf, der vor Messerwürfen schützt. Gruppe B konnte eine Pause einlegen und zusehen wie die Spitznasen ihre Panzer anlegten. Sie waren in einer Farbe wir ein Apfel: gelb, grün bis rot. Die Oberfläche war sehr rau, damit sie bei den häufigen Erdrutschen gut am Boden haften könnten. Ich aß ein Brot mit Putengelee ein normaler Aufschnitt für unsere Generation. Auf dem Weg fühlte ich mich beobachtet, ich versuchte nicht zu Atmen um so leise wie möglich zu sein, doch das klappern der Rüstungen übertönte selbst die Gespräche. Ich hatte keinen Panzer, dafür trug ich eine imaginäre Schutzhülle sie schützte mich schon vor einfachen Schüssen gegen Kopfgeldjäger.
----------------------------------------------
Fated Erinnerung
Xydroxl 4b		Hauptperson
General Rmlin u.O.		mein u.O.
Sperber		Raumschiff von ZKrumk
Tuschtschß 4b		Mein erster Partner
Schalls		Geschoss aus dem Boden
Tutorian		1.Mission
Klitzka		Brecheisen mit Laser
Xydroxl 8s		mein Vater
Xydroxl 1a		meine Mutter
Zamboso 4b		ein Soldat
Flügsler		Waffe mit betäubenden Patronen
bandern		zwei Dateien verschmelzen
General Krame Tzudotta